
 



Das Jahr 2022 neigt sich in Riesenschritten dem Ende zu. Dieses Jahr war geprägt vom 

Hoffen und Bangen, wie wird sich Corona entwickeln, werden die Infektionen und die 

damit verbundenen Einschränkungen weniger, können wir uns wieder vollkommen 

unserem Hobby widmen?  

Anfang des Jahres schien alles gut zu werden, jedoch kam der „Feind“ aus einer ganz 

anderen Richtung. Was keiner von uns für möglich gehalten hätte, wurde seit dem 

24.Februar 2022 Realität, Krieg im Europa des 21.Jahrhunderts. Nach anfänglicher 

Betroffenheit und in der Hoffnung auf ein baldiges Ende der Kriegshandlungen mussten 

wir leider erkennen das dieser Wahnsinn nicht so schnell beigelegt werden kann und bis 

heute anhält. Niemand weiß momentan, wann sich die Lage entspannt und die damit 

verbundenen Auswirkungen auf unseren Alltag sich normalisieren werden. Ganz 

besonders bei der Energie liegt der Fokus bei der Frage wie wir über den Winter kommen 

werden und wer sich diese Energie wird leisten können, da tritt das Thema Oldtimer ganz 

schnell in den Hintergrund. Gott sei Dank sieht es momentan nicht mehr so düster aus 

und es beginnt wiederum die Zeit des Hoffens und Bangen. 

Doch nun genug der negativen Betrachtungen, lasst uns nochmals das Jahr Revue 

passieren und uns die schönen Momente ins Gedächtnis zurückrufen. 

Im Januar ging es gleich los mit der Ernennung von Jürgen Kraxenberger zum 

Ehrenvorsitzenden und der Ernennung von Anna Hochreiter und Josef Haslbeck zu 

Ehrenmitgliedern. Um den Kontakt zur Stadt Dingolfing zu intensivieren, statteten wir 

im Februar dem neuen Bürgermeister Armin Grassinger einen Einstandsbesuch ab, bei 

dem wir das neue Organisationsteam der GFG vorstellten. 

 

 

 

 

 



Im März waren Fritz, Andrea, Rosi und meine Wenigkeit bei der Informations-

veranstaltung in der Stadthalle Dingolfing zu Gast, es ging dabei um die Vorstellung des 

Portals „Dahoam in Dingolfing“. Fritz führte im Anschluss daran unsere Anmeldung im 

Portal durch, so dass wir auch auf dieser Plattform adäquat vertreten sind. Im April 

beteiligten wir uns mit diversen Fahrzeugen am Dingolfinger Mobilitätstag. Der Mai 

stand ganz im Zeichen des GLAS-CLUB-Jahrestreffen, die üblichen „Verdächtigen“ 

begaben sich auf eigener Achse auf den Weg nach Potsdam, im Rahmen einer Sternfahrt 

steuerten wir am ersten Anreisetag Zwickau an, nach einem sehr sehenswerten Besuch 

des August Horch Museums fuhren wir am zweiten Anreisetag direkt in Richtung Berlin 

weiter. 

Weiterhin standen wieder kleine Ausfahrten an, Juni Sonnwendausfahrt nach Puchhausen 

in den Biergarten Blasini, Juli nach Landau in Hackls legendäre Halle 13 und im August 

nach Pilsting zu Konrad-Auwärters-Automobilpark. 

Der Herbst schickte sich an mit seinen diversen Veranstaltungen zum Highlight des 

Jahres zu werden. Der September war auch dieses Jahr gespickt von 

Oldtimerveranstaltungen. Start war wie gewohnt im Spirklhof, dort fand in gewohnter 

Manier das von Peter und Hans organisierte Treffen statt. Parallel dazu fand an jenem 

Samstag die Hohenbogen-Rallye statt, bei der wir mit einer kleinen GLAS-Armada 

vertreten waren. Nur eine Woche später stand das GLAS-CLUB-Herbstreffen in Bad 

Kötzting auf dem Terminkalender, dass unter dem Motto „Das große GOGGOMOBIL 

GLAS ISAR“ stattfand. Leider, und wie schon so oft in Bad Kötzting, war uns der 

Wettergott nicht wohl gesinnt und es regnete fast die ganze Zeit, was aber der Geselligkeit 

keinen Abbruch tat, bei gutem selbstgebrautem Bier und schmackhaften Essen saßen wir 

bis spät in die Nacht in der Wirtsstube des Gasthofes zur Post. 

Anfang Oktober wurde auf Initiative von Torsten und Eva Maria eine kleine 

„Ersatzausfahrt“ für das „Abgoggerln“ durchgeführt, das Ziel war die Dreiflüssestadt 

Passau wo wir uns nach steiler Auffahrt bei Maria Hilf in Richtung Grenze bewegten und 

im herrlich restaurierten Waldschloss unsere Mittagspause einlegten. Nächster Termin 

war dann der traditionelle verkaufsoffene Sonntag in Pilsting mit Oldtimertreffen. 

Erstmalig waren Dani, Rosi, Fabian, Erich, Stefan und ich mit der Einweisung der 

massenhaft eintreffenden Oldtimer beschäftigt, wobei die Stellfläche im und am 

Marktplatz bei weitem nicht ausreichten und sogar der Volksfestplatz dafür verwendet 

werden musste. Bei schönstem Herbstwetter waren in der Spitze ca. 300 Oldtimer vor 

Ort, man spürte einfach das die Leute mit ihren Gefährten raus wollten, die Stimmung 

war Bestens!  



 

Danach war wieder Kirta Zeit angesagt und auch noch der Stammtischabend  in 

Frichlkofen bei Haslbecks neuer Oldtimerwerkstatt. 

Nochmals Stammtisch im November bei unserm Herbergswirt in Mamming und 

zum Jahresabschluss endlich wieder die obligatorische Weihnachtsfeier. Ja so 

schnell ist wieder ein Jahr vorbei und die Planungen für das neue Oldtimerjahr 

laufen schon wieder auf „vollen Touren“. 

Ich möchte mich bei allen Beteiligten, die sich in welcher Form auch immer in 

die Geschicke der GFG eingebracht haben, und natürlich bei meinem 

Organisationsteam, für die geleistete Arbeit recht herzlich bedanken. Unter dem 

Motto „Let the good Times roll“ wünsche ich mir für das nächste Jahr immer 

einen Tropfen Benzin im Tank, uns allen ein schönes Weihnachtsfest im Kreise 

unserer Lieben und vor allem Glück und Gesundheit. 

Euer 

Bert Füchsl 
 



 
 
 
 

Die Hans Glas GmbH Isaria Maschinenfabrik wird 
 zu 100 % Tochter der BMW AG. 

Dazu eine Pressemitteilung vom 26. Januar 1967 
  



Am 21. Januar 2022 wurden Anne Hochreiter und Josef 

Haslbeck zum Ehrenmitglied und Jürgen Kraxenberger zum 

Ehrenvorstand der GFG ernannt! 

 

 



Am 7. Februar 2022 wurde durch Vorstand Bert Füchsl und 

einer kleinen Delegation der GFG die Ehrenurkunde an Anna 

Hochreiter überreicht! Anne war sichtlich gerührt und erfreut 

über diese Anerkennung. Leider ist unsere geliebte „Anne“ am 

15. Juli 2022 für immer von uns gegangen.  



 



Am 18. Februar 2022 wurde „Josef Haslbeck“ durch unseren 1. Vorstand 

Bert Füchsl beim Stammtischabend in der „Alten Mühle“ die Ehren-

Mitgliedschaft  ausgesprochen und die Ehrenurkunde überreicht. Sepp war 

sehr erfreut und glücklich darüber! 
 

„Sepp “Haslbeck mit Sohn Michael und 

Schwiegertochter Michaela! 
„Sepp “Haslbeck mit Ehefrau „Rosi“! 



 



 
 
 

 

Am Wochenende 30. und 31. Juli 2022 fand die 31. Alex von Falkenhausen Classics 

Rallye statt. Mit dem Glas V8 dabei waren Hans Thanner und Torsten Thanner, 

Mitglieder des Glas Clubs International. 

Die Teilnahme an der Rallye war 2021 gedacht als Geschenk von Torsten Thanner zum 

70. Geburtstag seines Vaters Hans Thanner. Torsten hatte damals lange überlegt, was man 

denn zum 70. schenken könnte. Geschenke sind ja immer schwierig, aber die Idee mit der 

Rallye-Teilnahme erschien als sehr passend. Doch auch hier machte Corona einen Strich 

durch die Rechnung, die Rallye wurde abgesagt. Nun 2022 sollte es aber endlich 

losgehen. 

63 Oldtimer, vom Studebaker Baujahr 1926 bis zum VW Käfer Baujahr 1979 

präsentierten und bewiesen sich auf einer Strecke quer durchs schöne Niederbayern der 

zahlreich interessierten Bevölkerung, mittendrin der Glas 3000 V8, Baujahr xxx. Nach 

zwei Jahren Corona-Pause ein absolut gelungenes Event organisiert von Verena Proebst, 

Tochter des früheren Rennfahrers Walter Proebst und dem Niederbayerischen 

Automobil- und Motorradmuseum Adlkofen. 

Der Prolog startete am Samstag, den 30.07.2022 um 12 Uhr im Schloss Neufahrn und 

machte erste Station im BMW Service Zentrum Dingolfing. Dort fand die technische 

Abnahme der Fahrzeuge durch die DEKRA Landshut statt und die erste Wertungsprüfung 

begann. Im Servicezentrum wurden die Rallyeteilnehmer begrüßt von einer großen Zahl 

Oldtimer-Interessierter, die beim Old- und Youngtimer-Treffen gerne selbst ihre BMW- 

und Glas-Oldtimer dort ausstellten. Auch bei dieser Ausstellung nahmen Mitglieder des 

Glas Clubs International und der Goggo- und Glasfahrergemeinschaft Dingolfing mit 

ihren Fahrzeugen teil. Leider fand die Abfahrt ab 14 Uhr bei strömendem Regen statt, 

was einigen Teilnehmern mit offenen Fahrzeugen schwer zu schaffen machte. Die 

Wertungsprüfung 1 (Gleichmäßigkeitsfahrt) umfasste eine Strecke von 28,3 Kilometern 

bis zum Automobilpark Auwärter in Pilsting und eine Sonderprüfung. Hierbei mussten 

anhand von vier Bildern die Namen historischer Rennfahrer erraten werden.  

Mit dem Glas V8 bei Alex von Falkenhausen 

Classic Rallye durchs schöne Niederbayern 



 

Hans Thanner mit seinen Enkelkindern Julian und Annika! 



Der Tag endete auf dem Klausenberg in Landshut mit der Abendveranstaltung 

im Restaurant Piccolo Mondo nach weiteren 112,7 Kilometern 

Gleichmäßigkeitsfahrt und der Sonderprüfung Einparken auf Genauigkeit. Die 

vorgegebene Durchschnittsgeschwindigkeit für diese Etappe lag bei 47 km/h.  

Am Sonntag trafen sich die Rallye-Teilnehmer im Porsche Zentrum Landshut, wo nach 

einem Frühstück zur Stärkung die dritte Wertungsprüfung startete. In der Landshuter 

Altstadt fand ab 10 Uhr die Aufstellung zum Concours d’Elegance statt. Dazu war die 

berühmte historische Landshuter Altstadt mit dem weltweit höchsten Backsteinkirchturm 

von zahlreichen Oldtimer-Interessierten gefüllt, die ausgiebig Zeit hatten alle Fahrzeuge 

zu bewundern und bei der Vorstellung jedes Fahrzeugs zu Beginn der Wertungsprüfung 

4 mehr über die Fahrzeuge und ihre Geschichte zu erfahren. Bei den vielen Besuchern in 

der Altstadt erregte der Glas V8 besonderes Interesse, es war auch der ein oder andere 

Mitarbeiter des ehemaligen Glas-Motorenbaus Werk Landshut anwesend. Die nächste 

Gleichmäßigkeitsprüfung umfasste 74,7 Kilometer und endete im Schloss Mariakirchen 

bei Arnstorf. Hier fand im Biergarten eine Mittagsrast statt, während die Oldtimerfreunde 

der Umgebung auf ihre Kosten kamen.  

Auch entlang der Rückfahrt Richtung Landshut am Nachmittag war die Strecke 

am Wegesrand gesäumt von der interessierten Bevölkerung, die sich anhand der 

Berichterstattung in der örtlichen Presse jeweils ausgestattet mit einem 

Klappstuhl einen geeigneten Beobachtungspunkt am Straßenrand gesucht hatte.  

Den krönenden Abschluss fand die Rallye auf der Burg Trausnitz in Landshut 

mit Abendessen und Siegerehrung im weißen Saal. Für die teilnehmende 

Familie Thanner (Fahrer: Hans Thanner, Beifahrer Torsten Thanner, Mitfahrer: 

Julian und Annika Thanner, einziges Drei-Generationen-Team) war die 

Teilnahme eine wunderbare Oldtimer-Erfahrung, auch wenn nicht die 

Spitzenplatzierung erreicht wurde. In der Klasse Baujahr 1957-1968 wurde der 

9. Platz erreicht. Der Glas V8 hatte seine Zuverlässigkeit unter Beweis gestellt, 

den zahlreichen Zuschauern eine Freude bereitet und die Oldtimer -Marke Glas 

in ihrer Heimat Niederbayern in Erinnerung gerufen. 

Weitere Informationen zur Rallye sind auf der Internetseite www.automuseum-

adlkofen.de zu finden. (Eva Dornisch) 

Torsten und Annika! 



 
 

Ab dem 26. März 2022 ist die GFG auch im Portal  

"Dahoam in Dingolfing" vertreten!  

Das Portal www.Dahoam-in-Niederbayern.de 

 ist von der Regierung Niederbayern in Kooperation mit der Hans Lindner  

Regionalförderung ins Leben gerufen worden.  

Unter anderem findet ihr dort auch alle Stammtischtermine und  

Veranstaltungen der GFG! 

*** Schaut doch mal rein ***  

Einfach in der Suche "Goggo" eingeben und auf  "Auf gehts" drücken! 

Bereitgestellt durch Dahoam in Niederbayern: Vereine, Freizeit,  

Veranstaltungen und Termine 

Oder auf dingolfing.dahoam-in-niederbayern.de unter Vereine - Sonstige Gruppen wählen! 

 

 

„Man möchte es nicht glauben, der Name, wenn auch etwas anders 

geschrieben, hinterlässt bei BMW auch im Jahr 2022 immer noch 

Spuren“        

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine interessante Entdeckung unseres Schatzmeisters Manfred Zitzelsberger! 

Eine original BMW-Fußmatte vom Hersteller der „Hanns Glass GmbH“! 

Was gibt es doch für Zufälle!!! 

http://www.dahoam-in-niederbayern.de/
https://dingolfing.dahoam-in-niederbayern.de/


Die Pläne der Goggofahrer 
Goggo-Stammtisch bei Gerhard Hackl abgehalten 

 
Landau. (hes) Wenn vor der Haustür des Veranstaltungsraums von Irmgard und 

Gerhard Hackl Goggomobile, sei es die Limousine oder das Coupé, Glasmodelle 

und noch mehr Oldtimer fein säuberlich aufgereiht zu sehen sind, dann ist dort 

wieder Goggo-Stammtisch des gleichnamigen Clubs. Am Freitagabend sind die 

„Goggoristi“ wieder in Scharen gekommen. Zum einen, weil schon längst 

bekannt ist, dass man bei den „Hackls“ bestens bewirtet wird, zum anderen zum 

Erfahrungstausch bei zahlreichen Benzingesprächen. Es werden gemeinsame 

Ausfahrten geplant, Ersatzteile an den Mann gebracht und die neuesten 

Restaurationsobjekte vorgestellt. Michael Haslbeck begrüßte im Namen des 

Clubs und gab dann die Termine für 2022 bekannt.  

 

Gerhard Hackl und Michael Haslbeck freuten sich über den guten Besuch beim 

Stammtisch. 
Text und Foto: Helmut Schwarzmeier 



10. ADAC Hohenbogen Oldtimer Rallye 2022 
Landau. (as). Sie starteten bei der 10. ADAC Hohenbogen Oldtimer Rallye 2022 - 

Mitglieder der Goggo- und Glasfahrergemeinschaft aus Landau. Mit ihren Glas-

Fahrzeugen machte sich die „Scuderia Glas“ mit neun Glasfahrern auf, um bei der Rallye 

zu starten und um rund 164 Kilometer im Bayerischen Wald zurückzulegen.  

 

Fahrzeuge, die mindestens 25 Jahre alt sind, waren zur Oldtimer-Rallye zugelassen. Die 

Landauer Teilnehmer machten sich gegen 7 Uhr in einem kleinen Konvoi auf bis nach 

Neukirchen beim heiligen Blut. Gestärkt mit einem Frühstück wurde im Minutentakt am 

Parkplatz der Hohenbogen Bahn  bei leichtem Nieselregen gestartet. Neben den 

Fahrzeugen der Marke Glas waren diverse andere Oldtimer am Start, ob alter Mercedes, 

Porsche, Unimog, Trabi, BMW, bei der lustigen Rallye war jede junge oder alte Auto-

Rarität dabei. Ob Fahrzeuge mit Kultstatus, das geliebte erste Auto oder der gepflegte 

Alte der Großeltern, die Teilnehmer kamen mit ihren Autos, um bei der Rallye 

teilzunehmen. Beim Wettbewerb gab es keinen sportlichen Zeit- oder Leistungsdruck. 

Der Weg ist das Ziel. Die Landauer, unter ihnen der Vorsitzende der Goggo- und 

Glasfahrergemeinschaft Heribert Füchsl mit Frau Rosi, machten sich auf, um die Strecke 

durch den Bayerischen Wald zu bewältigen. Die große Bayerwaldrundfahrt führte 

Kilometer für Kilometer vorbei durch Bayerwald-Dörfer. Allein schon die Landschaft 

war ein Genuss. Die Route führte Richtung Furth im Wald, nach Schwarzenberg, 

arnschwang, Zensching, Rieding, Raindorf, Chamerau, Tasching, Höfen, Herrnfehlburg, 

nach Ogleinsmais, Kirchaitnach, Arrach wieder zurück zum Hohenbogen. Auf der 

Strecke gab es viele Stopps zu bewältigen. Von den Teilnehmern mussten 

Länderkennzeichen von Fahrzeugen zugeordnet werden, Fahrzeuge ertastet und die 

Fahrzeugmarken erraten werden, Autoglühbirnen auf Zeit montiert werden, Plastikenten 

aus einem Teich gefischt werden und nebenbei noch allerlei Fragen beantwortet werden, 

auf der unbekannten Strecke mussten diverse Punkte aufgespürt und entdeckt werden, 

aber auch auf Zeit mit dem Auto über die Ziellinie gefahren werden. Einen ganzen Tag 

lang waren die Glasfahrer aus Landau in ihren mobilen Schätzchen unterwegs . Am Ende 

der Hohenbogen-Oldtimer-Rallye gab es nur glückliche und zufriedene Gesichter. Die 

Veranstalter Roland Heitzer und Thomas Schneider vom Youngtimer-Treff Anrschwang, 

die auch im Namen des ADAC Cham die Rallye vorbereitet hatten, freuten sich über die 

vielen Wagemutigen Fahrerteams, die sich auf die 164 Kilometer lange Reise gemacht 

haben und am Ende einen schönen Tag im Bayerwald erlebt hatten. 

 

Die Landauer Glas-Fahrer der Goggo- und Glasfahrergemeinschaft nahmen an der 

Hohenbogen-Oldtimer-Rallye 2022 teil. (Text und Foto: Andrea Schwarzmeier) 

 



10. Hohenbogen Oldtimer Rallye  

am Samstag, den 10.09.2022 
 

Nach zwei Jahren (coronabedingter) Pause, fand in diesem Jahr die Hohenbogen Oldtimer 

Rallye wieder statt. Start und Ziel waren die Talstation der Hohenbogen Bahn in Neukirchen 

beim hl. Blut. 

 

48 Old- und Youngtimer machten sich ab 10:01 Uhr im Minutentakt auf die 160 KM lange 

Strecke durch den vorderen bayerischen Wald über Runding und Cham nach Pilgramsberg.  

Dabei kam jeweils dem Beifahrer eine wichtige Rolle zu… musste er doch den Fahrer anhand 

eines Roadbooks zu den sogenannten Passierkontrollen leiten. 

Denn die Organisatoren mitsamt ihren Mitstreitern, hatten sich auch heuer wieder ganz tolle 

Spiele einfallen lassen, bei welchen Geschicklichkeit, Allgemeinwissen, Fingerspitzengefühl, 

Teamwork, Humor und auch eine Portion Glück gefragt waren. So galt es z.B. 

Autokennzeichen zu sortieren, auf Zeit unterschiedlichste Glühbirnen den entsprechenden 

Rückleuchten zuzuordnen und einzuschrauben, Matchboxautos durch Fühlen zu erkennen und 

blind Enten aus einem Wasserbecken zu fischen. 

Nach der Mittagspause im Gasthaus „zur schönen Aussicht“ führte der Weg dann über St. 

Englmar und Geiersthal nach Arrach, wo es im Gasthaus Aschenbrenner eine kurze 

Kaffeepause gab, bevor der letzte Streckenabschnitt zum Ausgangspunkt unter die Räder 

genommen wurde . . . 

 

Einige kräftige Regenschauer verlangten den Scheibenwischern und Fahrzeuglenkern der 

alten Schnauferl alles ab, was aber der guten Stimmung und Motivation keinen Abbruch tat. 

Im Gegenteil: die „Jetzt erst recht“ – Einstellung so manchen Teams führte zu spitzen 

Ergebnissen, so dass nach der Rückkehr aller Starter am Abend bei der Siegerehrung die 3 

Bestplatzierten mit Pokalen prämiert werden konnten.  

Außerdem durfte der jüngste Teilnehmer einen Pokal samt Gutschein für die nächste Hobo 

2023 mit nach Hause nehmen, und das kurioseste Fahrzeug gewann den Ehrenpokal. 

Jedes Team erhielt eine Teilnahmeurkunde, und es wurde noch lange im Liftstüberl zusammen 

mit den Veranstaltern gefeiert. 

 

Wer nächstes Jahr mit dabei sein möchte, sollte sich schon jetzt den 09.09.2023 notieren, wenn 

es wieder heißt: „11. Hohenbogen Oldtimer Rallye 2023“. 

 

Ich würde mich, über die Teilnahme möglichst vieler GFG´ler sehr freuen . . . 
 

Euer Thomas Schneider 
 

Preisträger:  

1. Platz Florian Nork, Bad Kötzting, VW Golf GTi 

2. Platz Olaf Peets, Stade, Audi Cabriolet 

3. Ben Sand, Bad Kötzting, Opel Manta B 

jüngster Teilnehmer: Plötz Florian, Arnschwang, Ford Taunus 12m 

bester bei der Zeitwertung: Neumann Stefan, Haselbach, VW Golf GTi 

kuriosestes Fahrzeug: Wutz Wolfgang mit Tochter, Weiding, Unimog 406 



(*GOGGOMOBILE)  

vom 16. bis 18. September 2022 in Bad Kötzting 
 

Tagebuch: 

Mittwoch, 14.09.2022 
 

Andreas Gutknecht (unser Fotograf)und ich, fahren nochmal die kompletten Strecken ab, um nach 

„guten Foto-Stellen“ Ausschau zu halten. 
 

Donnerstag, 15.09.2022 
 

Heute Abend sitzen wir schon „in kleiner Runde“ beim Abendessen in der Post zusammen, die 

Stimmung ist gut, obwohl die Wetterprognose wieder mal für dieses Wochenende nichts Gutes 

verheißt. 
 

Freitag, 16.09.2022 
 

Von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr tagt der GLAS – Club Vorstand, es wird es eine konstruktive und 

ergebnisreiche Sitzung, es gibt viel zu diskutieren, in der näheren Zukunft müssen ja einige Dinge 

neu geregelt werden. 
 

Am Nachmittag trudeln dann weitere Gäste ein, die sich mit uns auf ein gemütliches Oldtimer-

Treffen freuen. 
 

Ab etwa 18:00 Uhr ist „unser“ Nebenzimmer im Gasthof zur Post proppenvoll, leider auch die 

Akustik dementsprechend. 
 

Samstag, 17.09.2022 
 

Rosi Füchsl erklärte sich spontan bereit, die Anmeldung zu managen - es kommen insgesamt 50 

Glas – Liebhaber zusammen, die gewillt sind, dieses Treffen auch bei dieser Wetterlage 

durchzuziehen. 
 

Die Fahrzeugschau im Innenhof fällt dann buchstäblich wieder mal „ins Wasser“ (Dauerregen) 
 

Um 13:01 Uhr starten wir pünktlich zur Bayerwald-Rundfahrt. 
 

Nach 1 ½ -stündigem Einsatz unserer Scheibenwischer erreichten wir Bayerisch Eisenstein. Dort 

besichtigen wir das Localbahn Museum und hielten dort auch die Kaffeepause in der 

Grenzglashütte ab. Auch sehenswert: Der Grenzbahnhof selbst, denn mitten durch diesen, verläuft 

die Staatsgrenze (D/CZ), die vor dem Fall des „eisernen Vorhangs“ durch Stacheldraht getrennt 

war. 
 

Alle Teilnehmer stellten ihre Fahrzeuge, nach Typen geordnet, in der Bahnhofsstraße in einer Reihe 

auf! 

Bei der Heimfahrt wird uns nun vieles geboten: Nebel, Regenschauer und sogar(!) auch mal ein 

Sonnenstrahl ! 

Rosi in ihrem Element bei 

der Ausgabe der Unterlagen 
Foto: Andreas Gutknecht 

 



Zurück im Hotel erwarteten uns bereits unsere Musikanten. 

Der Nebenraum platzte heute sozusagen aus allen Nähten und so kam es, dass einige 

Gäste in die Gaststube nach nebenan auswanderten. 
 

Nach dem Abendessen nahmen Ralf Bössner und ich die Pokalverleihung vor. Es hat 

bei uns schon immer Tradition, den jüngsten Teilnehmer und die weiteste Anreise (auf 

eigener Achse) zu prämieren! Hinzu kam noch das älteste Fahrzeug und ein 

„Ehrenpreis“. 
 

… es wurde ein sehr langer Abend (bzw. eine kurze Nacht!) 
 

Sonntag 18:09.2022 
 

10:30 Uhr Start zur Panorama Ausfahrt durch den vorderen bayerischen Wald … 

Die Fahrt ist gut – aber das Panorama mussten wir leider heute auch komplett streichen .  
 

Ich hoffe, die Teilnehmer können sich wenigstens vorstellen, wie schön es eigentlich -

bei herrlichem Wetter- in unserer Region ist! 
 

12:30 Uhr Mittagessen im Gasthof „zur schönen Aussicht“ in Pilgramsberg. 

Auch hier mussten wir die schöne Aussicht streichen, da Nebel den Ausblick auf den 

Gäuboden leider verhindert … 
 

Nach dem Mittagessen löste sich die Veranstaltung nun langsam auf, denn von hier 

sind´s nur ca. 15 KM bis zur Autobahn A3 und viele Teilnehmer hatten noch einige 

Kilometer Heimreise vor sich . . . 
 

Trotz (wieder einmal) saumäßigem Wetter, ging ein schönes Treffen zu Ende. Warum 

nur, regnet es bei unseren Treffen meistens ??? 
 

Thomas Schneider 
 

Statistik:17 GLAS / Goggomobil Fahrzeuge, davon 6 ISAR- Modelle 

2 „Fremdfabrikate“ VW Käfer / Audi 80 C,  

und einige (zu viele … ) Alltagsfahrzeuge, 50 Personen. 
 

Pokale: Jüngster Teilnehmer(Fahrer): Maik Mayer,  Goggomobil Coupé 

Weiteste Anreise / eigene Achse: Richard Hammel, Glas 1700 

Ältestes Fahrzeug Isar Limousine (Bj.1960):  Stefan Füchsl 

Ehrenpreis (frisch restaurierter ISAR):   Siegfried Haisch 

GLAS Isar im Bräuhof Foto: Andreas Gutknecht 



 

Leopold beim Fachsimpeln mit Opa, Dani und dem neuen V8-Buch! 

Teilnehmerfeld im Bräuhof !  Fotos: Andreas Gutknecht 



 



Einer von über 4000! 
Das war zum Beispiel Herr Peter Hermann,  
geboren am 22. Dezember 1900, gestorben am 05.01.1977!  

Der Dingolfinger Peter Hermann war unter anderem zuständig für den 

Verkauf der Goggomobile im Inland und eine führende Persönlichkeit 

im Hause der Hans Glas GmbH. 

In den 60er Jahren wurde ihm das Verdienstkreuz für Arbeitsjubilare 

für sein 50-jähriges Dienstjubiläum durch Hans Glas sen. verliehen! 

Hermann war unter anderem ein aktiver und sehr guter Fußballspieler 

beim FC Dingolfing!  

 
 

 
 

13. – 16. Die Goggomobil-Tagesproduktion von 200 

Einheiten ist fertig – wer sorgt für den Verkauf und 

die Auslieferung an rund 1200 Vertragshändler? 

Leiter des Gesamt – Verkaufs Reinhard Schultz 

mit seinen Mitarbeitern Peter Hermann, 14 

(Inland), und Heinrich Stützel 15 (Export). Heinz 

Mandel, 16. besorgt den Verkauf von Isaria-

Sämaschinen.  



 

 

 

 
 

Stammtischlokal: Gasthaus "Alte Mühle" 
in 94437 Mamming,  

Gottfriedinger Str. 22, Tel.: 09955 / 933551 

Jeweils Freitagabends ab 19 Uhr.  

 

  

Freitag, 20. Januar, Gasthaus Alte Mühle. 

Freitag, 17. Februar, Gasthaus Alte Mühle. 

Freitag, 17. März, Gasthaus Alte Mühle. 

Freitag, 21. April, Gasthaus Alte Mühle. 

Sonntag, 7. Mai, 11 Uhr Automobilpark Auwärter Pilsting. 

Freitag, 16. Juni, bei Gerhard Brandl und Rosi Maier in Puchhausen im Gasthaus Blasini, 

Hailinger Str. 6, 84152 Puchhausen; Beginn ab 19 Uhr. 

Freitag, 21. Juli, bei Gerhard und Irmgard Hackl, Siemensstr. 6,  

 94405 Landau; Beginn ab 19 Uhr. 

August,  „Kurzfristige Ausfahrt zu einem Biergarten-INFO erfolgt zeitnah“ 

Freitag, 8. September, im Spirklhof in Rothenwörth anlässlich des Oldtimer- und 

Klassikertreffen (8. September bis 10. September 2023). 

Samstag, 14. Oktober, 13 Uhr Kirta-Auszug in Dingolfing Altstadt 

Freitag, 27. Oktober, Frichlkofen, Haslbecks Oldtimerlocation  Beginn ist um 19 Uhr. 

Freitag, 17. November, Gasthaus Alte Mühle. 

Freitag, 15. Dezember, Weihnachtsfeier im Gasthaus Alte Mühle; Beginn um 19 Uhr. 

 



 

Verleihung  des Verdienstkreuzes und Auszeichnung durch Hans Glas sen. 

VL: Karl Dompert, Andreas Glas, Hans Glas sen. und Peter Hermann. 



 Einige Impressionen von Peter Hermann bei betrieblichen 
Ereignissen! 

GLAS – Delegation am Flugplatz Dingolfing 

Hans Glas bei der Begutachtung des neuen GLAS 1700 



 

Jubilarfeier im Gästehaus der Hans Glas GmbH an Weihnachten 
in den 60er Jahren. 

Peter Hermann mit Arbeitskollege bei der täglichen Arbeit im Büro! 



 

Peter Hermann und Andreas Glas bei einer Händler-Ehrung für 
2000 verkaufte Glas-Fahrzeuge! 

Peter Hermann und Karl Dompert bei einer Werksführung kurz vor 
der Übernahme der Hans Glas GmbH durch die Bayerischen 

Motorenwerke! 



 



 

Bild oben: Treffpunkt am Glas-Denkmal zum Start der Fotoserie für die  

Publikation “Bayern Tourismus“ anlässlich des Fischerfestes in Dingolfing. 

Bild oben rechts: Opa Goggo mit Leopold an der Rolldachlimousine.  

Bild Mitte und unten: Fotokulisse an der Herzogsburg mit den Besitzern der 

Fahrzeuge: Erich Frehler, Dani, Stefan und Leopold Füchsl, Rosi und Bert Füchsl.  
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Druck: 

Ortmaier - Druck GmbH 

84160 Frontenhausen, Birnbachstraße 2 

Telefon +49 87 32 / 92 10-800  

E-Mail: info@flyerpara.de 

URL: www.flyerpara.de  

Auflage: 250 Stück 
 

Achtung, in eigener Sache! 
Nach Weihnachten wird der Jahresbeitrag für 2022 abgebucht, bis dahin 
sollten alle Berichtigungen oder Veränderungen der Bankverbindungen 

bei den Schatzmeistern eingegangen sein. 
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